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Es geht hier nur um die Rechtfertigung 
eines »Hobbys«, das Töten ist.

»Immer mehr Thüringer gehen auf die Pirsch« - so las ich
heute in der Ostthüringer Zeitung. Mit der Begründung, dass
Jagen ökologisch notwendig sei, wird nun das Ende von 
»Nachwuchssorgen« bejubelt. Jagen heißt hier nach Aussage der
»Waidmänner«, vor allem »die Zusammenhänge in der Natur
zu erkennen, die Natur zu schützen.«

Aha. Ich, als Nichtjäger, kann das also nicht. Vor allem weil
ich dachte, zur Natur gehören auch Tiere. Die muss ich also 
töten, um sie zu schützen.

Jäger pflanzen auch Bäume. Wie schön! Dann ersetzen sie 
auch die natürlichen Feinde, die nicht mehr vorhanden sind. –
Warum sind die eigentlich nicht mehr da?

Aber, so weiter gelesen in der OTZ: »Natürlich wollen Jäger
auch Beute machen, Fleisch mit nach Hause nehmen, es gibt
ja einen Trend zu gesundem Essen.« 

Es geht hier nur um die Rechtfertigung eines »Hobbys«, das
Töten ist. Traurig aber wahr!  

Uwe Tümmler, 07639 Tautenhain

»Keine Jagd auf meinem Grundstück«
Seit vielen Jahren habe ich die Zeitschrift »Freiheit für Tiere«

abonniert und verfolge mit großem Interesse die Berichte über
die Jagdbefriedung von Grundstücken. Mit Freude lese ich, dass
immer mehr Grundstückseigentümer die Jagdfreiheit auf ihrem
eigenen Grund und Boden beantragen, juristisch durchstehen
und zuletzt die Genehmigung dafür bekommen.

Der lange Atem, der bei mancher Genehmigung notwendig
war, und die ethische Einstellung zu Natur und Tieren, aus 
Gewissensgründen die Jagd abzulehnen, lohnen sich. Es hat
den Anschein, dass ein allmählicher Bewusstseinswandel, 
bei dem die Natur und ihre Geschöpfe geachtet werden, im
Denken von immer mehr Menschen stattfindet. Dieser Wandel
schlägt sich seit einigen Jahren auch in Rechtsprechung und
Gesetzgebung nieder: Urteil des Europäischen Gerichtshofes für
Menschenrechte vom 26.06.2012, Bundesjagdgesetz 2013 und
nachfolgend Landesgesetze.

Diese Entwicklung ist gut und notwendig, denn der Mensch
ist ein Teil der Natur und der Schöpfung und kann ohne sie
nicht leben. Wer diese Entwicklung unterstützen möchte, kann
selbst aktiv werden und / oder sich Naturschutzverbänden oder
Bürgerinitiativen anschließen, z.B. der Initiative »Zwangsbejagung
ade«, damit noch viel mehr private Grundstücke jagdbefriedet
werden.                    Astrid Heider, per e-mail

Hoffung: Immer mehr Grundstücksbesitzer,
die ihre Flächen jagdrechtlich befrieden lassen

Herzlichen Dank für die wiederum sehr informativen Beiträge
zur Jagd in »Freiheit für Tiere« 4/2016. Die völlig falsche Hand-
habe der so genannten »Wildschweinplage« trotz intensiver 
Bejagung zeigt sich schon lange am deutlichsten im Abschuss
der Bachen, wodurch Ordnung und Geburtenregelung der Rotte
so maßlos gestört sind, dass die erhöhte Fortpflanzung und
Fruchtbarkeit die hausgemachte Folge ist. Dies zeigt deutlich
auch die französische Studie.

Anscheinend wird die Feststellung eines so renommierten 
Zoologen und Ökologen wie Prof. Reichholf gar nicht wahr -
genommen: »Die Jagd reguliert nicht, sie schafft überhöhte und
unterdrückte Bestände«. Und: »Wildtiere brauchen Ruhezonen«.

Allerdings erklärt sich die Sachlage auf S. 34 der Ausgabe 4/2016
selbst: Es geht beim Jagen um »unvergleichliche Gefühle«, »um
Leidenschaft, Gier, Wollust«. Die ungeschminkte Wahrheit heißt
Lust am Töten. Die letzte Hoffnung sind immer mehr Grund-
stücksbesitzer, die ihre Flächen jagdrechtlich befrieden lassen.

Bei der Petition gegen die Gasbetäubung von Schweinen sind
wir voll dabei, Bundeslandwirtschaftsminister Schmidt und 
Kollegen zu drängen, diese grauenhafte Qual zu beenden. 
Müssen die Regierenden immer noch daran erinnert werden,
dass jährlich 40 Millionen in höchster Verzweiflung erstickte
Schweine nicht nur tierschutzwidrig sind, sondern das bis zum
Wahnsinn gestresste Fleisch keineswegs der Gesundheit dient? 

Was sich auf deutschen und wohl so ziemlich allen Schlacht -
höfen abspielt, ist kein Geheimnis. Daher gilt fleischlose Kost
uneingeschränkt als praktizierter Selbstschutz.

Eva-Maria Zwicker, Arbeitsgemeinschaft Tier und Umwelt,
82057 Icking



Freiheit für Tiere 1/2017   59

Impressum
FREIHEIT FÜR TIERE

für Tiere
FREIHEIT

Anschrift der Redaktion:
Verlag Das Brennglas GmbH
Hernster Str. 26 
D-97892 Kreuzwertheim
Bestell-Telefon: 09391/50 42 36
Fax 09391/50 42 37
e-mail: info@brennglas.com
www.freiheitfuertiere.com
www.brennglas.com
www.facebook.com/
Freiheit.fuer.Tiere.Magazin

Herausgeber: German Murer
Verlag Das Brennglas GmbH
Redaktioneller Inhalt:
Julia Brunke (verantw.)
Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben
nicht unbedingt die Meinung der Re daktion
wieder. Für unverlangt eingesandtes und nicht
mit Urhe bervermerk gekenn zeich netes Bild- 
und Text material haftet die Redak tion nicht.

Druck: 
Klardruck GmbH, Marktheidenfeld  
gedruckt auf 100% Recycling-Papier
EU-Ecolabel · FSC zertifiziert

Vergünstigtes Jahresabo
(nicht kostendeckend):
Deutschland: 19,80 Euro 
Österreich: 23,50 Euro
Schweiz: SFr. 26,50
Förder-Abo: 30 oder 50 Euro jährlich

DAS BRENNGLAS ist eine 
gemeinnützige Körperschaft. 
Zweck der Gesellschaft ist es, den
Tierschutz weltweit zu fördern. 
Dadurch soll das Leid der Tiere, 
z.B. in den Versuchslabors, in der
Massentierhaltung etc. vermindert
bzw. gestoppt werden. Die Gesell-
schaft verfolgt ausschließlich und
unmittelbar gemeinnützige Zwecke. 
Spendenbescheinigungen können
ausgestellt werden.

Bankverbindungen:
Deutschland
Volks bank Wertheim 
IBAN DE 60673900 000 000 570109 
BIC GENO DE 61WTH 
Österreich
Österr. Postsparkasse 
Kto.-Nr. 92.146.738 · BLZ 60.000
Schweiz
PostFinance  
IBAN CH71 0900 0000 6027 7238 8
BIC POFICHBEXXX

Kritik am Artikel »Gott hat keine
Raubtiere geschaffen«

Ihre Zeitschrift »Freiheit für Tiere« kaufe / lese
ich fast regelmäßig und finde die meisten 
Beiträge sehr interessant.

Allerdings fehlte mir bei dem Beitrag in Heft
Nr. 3 /2016 (S. 42-45) »Gott hat keine Raubtiere
erschaffen« jeglicher Zusammenhang. Man kann
den Menschen für vieles Unrecht an den 
Tieren wohl verantwortlich machen, aber be-
stimmt nicht, dass es fleischfressende Raubtiere
gibt, wie Sie es in diesem Beitrag und DVD
glaubhaft machen wollen.

Es kann doch nicht geleugnet werden, dass
es schon vor dem Erscheinen des Menschen
auf der Erde Raubtiere gab. Auch ist der 
gesamte Organismus eines Raubtieres (vom
Gebiss bis zum Darm) auf des Reißen und 
Fressen von Beutetieren ausgelegt.

Ein bisschen mehr Realismus anstatt 
Wunschdenken wäre ab und zu auch nicht
schlecht!

Anton Mittenhuber (per e-mail)

Antwort des Herausgebers von
»Freiheit für Tiere«:

Vielen Dank für Ihre Rückmeldung. Es ist klar,
diese These quält den Intellekt sehr.

Haben Sie wirklich die DVD gesehen? Es 
werden da lediglich alte Schriften zitiert, ob
man es glauben will oder nicht, liegt bei 
jedem selbst.

Interessant sind z.B. die Szenen mit dem 
Naturfilmer Kieling, der in Alaska in Gegenden
vordrang, die wohl noch kein oder selten ein
Mensch betreten hat. Die Tiere, wie Bären,
Füchse, Elche etc., hatten keine Scheu vor ihm,
sondern waren neugierig und kamen ganz 
nah zu ihm.

Das zeigt, dass der Mensch einen viel 
größeren Einfluss auf das Verhalten der Tiere
hat, als gedacht. Es ist auch interessant, dass
mit Liebe aufgezogene Raubtiere meist nicht
aggressiv gegen Menschen sind und einige 
davon kein Fleisch essen wollen (siehe Film).
Dies sind sicherlich Ausnahmen, aber diese
Fakten können nachdenklich stimmen.

Aber ob diese alten Schriften stimmen, kann
ich Ihnen natürlich nicht beweisen und will es
auch nicht. Es gibt sehr viele Hinweise, die die
Wissenschaft nicht wahrhaben will, weil es ihre
Thesen auf den Kopf stellen würde. Was 
wissen wir schon.

Jedenfalls finde ich diese These interessant
und gewisse Anzeichen, dass das Verhalten der
Menschen die Tiere verändert, kann man ja -
wie oben erwähnt - beobachten.

Es soll vor allem ein Anstoß sein, die Tiere
besser zu behandeln...

German Murer

Die lebende Seele der Tiere
Vorweg möchte ich Ihnen mitteilen, dass die

Ausgabe »Freiheit für Tiere« 4/2016 besonders
informativ war und die Probleme des 
Tierschutzes im großen Rahmen dargestellt
hat.

Vor einiger Zeit erbte ich unsere Familien -
bibel: »Die Heilige Schrift des Alten und 
Neuen Testaments aus der Vulgata, übersetzt
von Dr. Joseph Franz Allioli 1851«, die von 
Generation zu Generation weitergegeben 
wurde.

Während ich das 1. Buch Mose las, fand ich
im Capitel 1, Vers 20 folgenden Text: »Auch
sprach Gott: Es bringe hervor das Wasser 
kriechendes Thier mit lebendiger Seele, und 
Geflügel über der Erde unter der Veste des 
Himmels!«

Und in Kapitel 9, Vers 10, 12 und 16 wird 
wieder von der lebenden Seele aller Tiere der
Erde berichtet. 

Hieraus ist zu folgern, dass auch alle unse-
re Mitgeschöpfe eine unsterbliche Seele haben
und wir deshalb den Tieren gegenüber eine 
große Achtung entgegen bringen müssen.

Dipl.-Ing Wolfgang Braak, 37589 Düderode

DVD: Gott hat
keine Raubtiere

geschaffen
Dokumentarfilm,

30 min

Informationen: 
Brennglas-Shop

nächste Seite
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Broschüren

Der TIERLEICHENFRESSER
»Wahre menschliche Kultur gibt es erst, wenn nicht nur 
Menschenfresserei, sondern jede Art des Fleischgenusses 
als Kannibalismus gilt.« 
Wilhelm Busch 

»DER TIERLEICHENFRESSER« wirft einen Blick hinter die 
Kulissen von Massentierhaltung und Schlachthöfen: Was tun wir
eigentlich den Tieren an? Und was ist mit Fleisch-Skandalen, 
Antibiotikamissbrauch und anderen gesundheitlichen Gefahren?
Auch Welthunger, Klimakatastrophe und Umweltzerstörung sind eine
Fleischfrage. 

Nach der 1. Auflage 2001 mit vielen Tausend Exemplaren wurde
die Kult-Broschüre immer wieder nachgedruckt, überarbeitet und
aktualisiert. · 48 Seiten, A4, mit vielen Farbbildern 

Das sagen Große Geister über das Essen 
von Tier-Leichenteilen 
Broschüre mit Zitaten · Nr. 205 · € 1,50

Das sagen Kleingeister und Große Geister
über die Jagd
Broschüre mit Zitaten · Nr. 203 · € 1,50

Die verheimlichte Tierliebe Jesu 
Zeugnisse einer fleischlosen Ernährungsweise 
der ersten Christen · 48 S. · Nr. 207 · € 1,50

Best of VEGETARISCH
GENIESSEN II

� KARIBIK    � INDIEN
� THAILAND � JAPAN 

� ARABIEN  
132 Seiten · Art. Nr. 103
statt € 12,80 nur € 6,80

Bücher

Natur ohne Jagd
Das Paradies ist möglich
Alle Fakten und Beweise 
132 Seiten · Art. Nr. 152
statt € 12,80 nur € 6,80

Manfred Karremann: 
»Sie haben uns behandelt 

wie Tiere« 
Taschenbuch, 224 Seiten 
Art. Nr. 50 € 14,90

Broschüren mit Zitaten

DER TIERLEICHEN-
FRESSER
Art. Nr. 202 · Preis: € 4,-

DER LUSTTÖTER
Art. Nr. 200 · Preis: € 4,-

Der LUSTTÖTER
Der »LUSTTÖTER« hat längst Kultstatus erreicht als
DIE Anti-Jagd-Broschüre. Alle Fakten auf 48 Seiten!

Die wenigsten Menschen wollen es wahrhaben, und doch ist es in
deutschen Wäldern blutige Realität: 350.000 Jäger bringen jedes Jahr
mehr als 5 Millionen Wildtiere ums Leben. Alle 6 Sekunden stirbt
ein Tier durch Jägerhand...
Die Mär vom Jäger als Naturschützer ist längst widerlegt. 
Wissenschaftliche Studien belegen die Selbstregulierungsfähigkeit
der Natur. Auch die Erfahrungen in großen europäischen National -
parks zeigen: Es geht Natur und Tieren ohne Jagd viel besser!

»DER LUSTTÖTER« liefert alle wichtigen Argumente und stich-
haltigen Zitate in kompakter Form und mit vielen Farbbildern.

... den Tieren zuliebe



VEGAN 
GENIESSEN
INTERNATIONAL
Die besten Rezepte 
aus aller Welt

Flexcover, 168 Seiten 
durchgehend farbig mit
Fotos
Verlag Das Brennglas, 2013 
ISBN 978-3-00-022332-7
Art. Nr. 104 
Preis: € 19,95 

Für dieses Kochbuch haben wir fantastische, köstliche und 
tierfreundliche Rezepte aus aller Welt zusammengetragen. 
Wir sind in ferne Länder gereist und suchten vor Ort kreative
Köchinnen und Köche, die uns in ihre Kochgeheimnisse 
einweihten. Das Ergebnis ist ein veganes Feuerwerk außer -
gewöhnlicher kulinarischer Ideen - genießen Sie es!

Die besten Rezepte aus aller Welt: Bali · Mauritius ·
Thailand · Indien · Japan · Arabien · Afrika · 

Spanien & Tapas · Deutschland, Österreich & Schweiz

»Wir fühlen wie du« 
Die etwas anderen
Tiergeschichten

Fotoband mit 
großformatigen Farbbildern
68 Seiten  
Verlag Das Brennglas, 2016
Art. Nr. 052
Preis: € 16,90 

Wenn Sie ein Förderabo
für »Freiheit für Tiere«
abschließen, erhalten das
Buch als Geschenk!

»Die etwas anderen Tiergeschichten« sind keine Geschichten
zum Einschlafen. Es sind vielmehr »Aufwachgeschichten«. 

»Warum dürfen Tiere so gequält werden? Und wenn es nun
mal so ist, muss es so bleiben? Geht das nicht auch anders?«

Barbara Rütting, Schauspielerin und Autorin 
»Was die Menschheit den Tieren antut, ist ein Unrecht, das
kaum fassbar und mit Worten nicht zu beschreiben ist. Diese
Geschichten machen das auf ungewöhnliche Art bewusst.«

Dr. Edmund Haferbeck, Rechts- und Wissenschaftsberater 
bei der Tierrechtsorganisation PETA

DVD: Die unbeweinte Kreatur
Die Dokumentation »Die unbeweinte Kreatur« wirft einen
Blick hinter die Kulissen von Massentierhaltung, Transporten
und Schlacht höfen - und lässt die Bilder für sich sprechen:
Hühner, Schweine, Rinder vegetieren in dunklen, engen Ställen.
Nach einem kurzen Leben in der Massen tierhaltung werden sie
in Kisten gepackt oder in Transporter getrieben. Rinder, Schweine,
Schafe, Esel und Pferde leiden auf stundenlangen Transporten quer
durch Europa, hecheln nach Luft und vor Durst. 
Im Schlachthof werden Hühner in ein elektrisches Wasserbad 
getaucht, Schweinen wird die Elektrozange angelegt, Rinder 

bekommen einen Bolzenschuss
in den Kopf. Doch oft sitzt die
Betäubung nicht richtig... 

Zwischen den Filmsequenzen
werden Zitate von Großen 
Geistern der Menschheits -
geschichte - von Pythagoras bis 
Tolstoi - eingeblendet. 

NEU: »Wir fühlen wie du«
Die etwas anderen Tiergeschichten

Unser Kochbuch:
VEGAN GENIESSEN International

DVD: Gott hat keine 
Raubtiere geschaffen
Dokumentarfilm, 30 min
Verlag Das Brennglas, 2016
Art. Nr. 310 · Preis: € 12,- 

Viele Menschen sind der Meinung, die Scheu der Wildtiere
vor dem Menschen sei natürlich und liege im Wesen der
Tiere. Doch in von Menschen unbewohnten Gegenden, in
denen die Tiere nie vom Menschen gejagt wurden, zeigen
sie oft ein ganz anderes Verhalten. Hat also der Mensch die
Angst und die Scheu in die Tierwelt gebracht? 
In uralten Schriften hat man Aufsehen erregende Texte gefunden,
die besagen, dass erst durch das bestialische Verhalten des
Menschen die Tiere misstrauisch geworden und einige dadurch
sogar zu Raubtieren oder Schädlingen mutiert seien. 
Hat Gott überhaupt Raubtiere erschaffen? Oder hat der Mensch
über Jahrtausende den Tieren seinen Stempel aufgedrückt? 

Wie kann das sein? Und
wenn das stimmen würde,
wie ließe sich diese Entwick -
lung rückgängig machen? 

Neue DVD: Gott hat keine 
Raubtiere geschaffen

DVD: Die unbeweinte
Kreatur
Dokumentarfilm, 25min
Art. Nr. 302 
Preis: € 4,50



DVD: Pooja und Shanti
Eine besondere Freundschaft 
Dokumentarfilm, 40 min
Verlag Das Brennglas, 2016
Art. Nr. 308 · Preis: € 12,- 

Pooja, das 
Elefantenmädchen
Der Foto-Bildband erzählt
die wahre Geschichte von
Pooja und ihrer Freund-
schaft zu Elefanten im
Dschungel Indiens. 
144 Seiten, gebunden
Droemer Verlag, 2006   
Art. Nr. 051 · Preis: € 19,90
Solange der Vorrat reicht!

Die DVD »Pooja und Shanti - Eine besondere Freundschaft«
erzählt die wahre Geschichte von Pooja Marske, die im Alter
von 5 Jahren in Indien Freundschaft mit Elefanten schloss.
Heute ist Pooja 16 Jahre alt. Rückblickend erzählt sie von den
besonderen Erlebnissen mit den Elefanten und vor allem 

ihrer Freundschaft mit Shanti.

Buch & DVD: Pooja und Shanti

DVD: Delfinrettung 
im Reich der Mantas
Ein Delfin sucht Hilfe bei
einem Taucher. Ergreifende
Filmszenen von Delfinen
und Manats aus der
Unterwasserwelt.
Dokumentarfilm, 30 min
Verlag Das Brennglas, 2016
Art. Nr. 309 · Preis: € 12,- 

Vor der Küste Hawaiis spielte sich eine unglaubliche 
Geschichte ab: Ein frei lebender Delfin bat einen Taucher
um Hilfe. Der Grund war eine Angelleine, die sich um die
Flosse des Delfins verheddert hatte, so dass er sie nicht mehr
richtig benutzen konnte. Intuitiv wusste er, dass nur ein
Mensch ihn davon befreien kann - und schwamm aus dem
offenen Meer auf den Taucher zu. 
Diese einzigartige Begebenheit hat die Tauchlehrerin und
Unterwasserfotografin Martina Wing mit ihrer Kamera fest-
gehalten. In der DVD-Dokumentation berichtet sie über die
unvergessliche Delfinrettung, die sie mit ihrer Kamera gefilmt
hat, und ihren Einsatz für die Mantarochen von Hawaii. Sie
zeigt uns atemberaubende Unterwasseraufnahmen der grazilen 
Riesenfische, welche mit Flügeln durch das Wasser schweben.

Neue DVD: Delfinrettung 
im Reich der Mantas 

DVD: Mehr als Freunde
Ein Leben unter Füchsen

DVD: Mehr als Freunde
Ein Leben unter Füchsen 
Dokumentarfilm, 18 min
Verlag Das Brennglas, 2015
Art. Nr. 307 
Preis: € 9,90 

Der Naturfotograf Günther Schumann erhielt Einblicke in das
Familienleben von Füchsen, wie wohl noch kein Mensch vor
ihm. Der Dokumentarfilm »Mehr als Freunde - Ein Leben 
unter Füchsen« lässt uns jetzt an dieser ganz besonderen
Freundschaft teilhaben.
Günther Schumann schloss bei seinen Streifzügen durch Wald
und Flur Freundschaft mit einer jungen Füchsin: Feline. Schritt
für Schritt gewann er ihr Vertrauen und sie verlor jegliche
Furcht vor ihm. Als Feline Fuchsmama wurde, zeigte sie ihm 
sogar ihre Welpen und nahm ihn in die Familiengemeinschaft
der Füchse auf. Sogar als die Jungfüchse ihre Partner fanden,
zeigten diese keinerlei Scheu vor ihm. Mit Fotoapparat und

der Film kamera begleitete
Günther Schumann Feline
und ihre Familie elf Jahre.

DVD: Das Leben im
Wald und der Krieg gegen
die Tiere
Dokumentarfilm, 45min
Art. Nr. 303 
Preis: € 9,80 

»Das Leben im Wald und der Krieg gegen die Tiere« zeigt
die Schönheit des Waldes und seiner Bewohner, der wild 
lebenden Tiere - aber auch die Verfolgung, den Krieg der 
Jäger gegen unsere Mitgeschöpfe. 
Obwohl unsere Restwälder meist nur noch reine Nutzwälder 
sind, bieten sie Rück zugs möglich keiten für viele Tiere. Aber eine
kleine Minderheit von 0,4 Prozent der Bevölkerung macht
Jagd auf wild lebende Tiere. Sozialstrukturen werden zersprengt,

Jungtiere werden zu Waisen,
angeschossene Tiere flüchten
panisch und leiden Qualen.
Doch: Haben Tiere nicht das
gleiche Recht auf Leben wie
wir?

DVD: Das Leben im Wald 
und der Krieg gegen die Tiere
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Artikelbezeichnung Art.-Nr. Preis Menge

Freiheit für Tiere aktuelle Ausgabe 150 € 4,95

Freiheit für Tiere Jahresabo (erscheint 4 x im Jahr) 153 € 19,80

Freiheit für Tiere Förderabo I (Jahresbeitrag) 165 € 30,-

Freiheit für Tiere Förderabo II (Jahresbeitrag)
Der Verlag DAS BRENNGLAS ist eine gemeinnützige Körperschaft, 
die ausschließlich Tierschutz-Publikationen herausbringt.
Mit einem Förderabo können Sie die Verbreitung unterstützen.
Als Dank erhalten Sie das Buch »Wir fühlen wie du« als Geschenk! 166 € 50,-

Freiheit für Tiere Jahrgang 2016 160 € 12,-

Freiheit für Tiere Jahrgang 2015 159 € 12,-

Freiheit für Tiere Jahrgang 2014 158 € 8,-

Freiheit für Tiere Jahrgang 2013 157 € 8,-

Freiheit für Tiere frühere Ausgaben (auch in größerer Menge) Stück 151 € 1,-

»Wir fühlen wie du« - Die etwas anderen Tiergeschichten
Tiere sprechen miteinander - hören wir zu · Fotoband, 68 Seiten 052 € 16,90

Vegan genießen International Kochbuch, 168 Seiten 104       € 19,95

»Best of« Vegetarisch genießen II Buch Großformat, 132 Seiten 103       € 12,80
Vegane Rezepte aus: Karibik · Indien · Thailand · Japan · Arabien € 6,80

Freiheit für Tiere - Natur ohne Jagd Buch Großformat, 132 Seiten 152 € 12,80
viele Farbbilder · Alle Fakten und Beweise! € 6,80

Manfred Karremann: Sie haben uns behandelt wie Tiere 224 S. 050 € 14,90

DER TIERLEICHENFRESSER wirft einen Blick hinter die Kulissen 
von Massentierhaltung und Schlachthöfen · Broschüre A4, 48 S. 202 € 4,-

DER LUSTTÖTER · Die Wahrheit über die Jagd
Broschüre A4, 48 Seiten 200 € 4,-

Das sagen Kleingeister und große Geister über die Jagd
Broschüre mit Zitaten, 60 Seiten 203 € 1,50

Das sagen große Geister über das Essen von Tierleichenteilen
Broschüre mit Zitaten, 60 Seiten 205 € 1,50

Die verheimlichte Tierliebe Jesu Broschüre, 48 Seiten
Zeugnisse einer fleischlosen Ernährungsweise der ersten Christen  207 € 1,50

Solange der Vorrat reicht: Pooja, das Elefantenmädchen
gebundene Ausgabe, 144 Seiten, viele Farbbilder 051 € 19,90

DVD Pooja und Shanti · Eine ganz besondere Freundschaft 
Doku: Freundschaft eines Mädchens mit Elefanten · 40 min 308 € 12,-

DVD Delfinrettung im Reich der Mantas
Doku: Ergreifende Filmszenen von Delfinen und Mantas · 30 min 309 € 12,-

DVD Mehr als Freunde - Ein Leben unter Füchsen
Doku über Günther Schumann und die Füchse · 18 min 307 € 9,90

DVD: »Brennpunkt Erde: Das Leben im Wald und der
Krieg gegen die Tiere« Laufzeit ca. 45 min 306 € 9,80

DVD Gott hat keine Raubtiere geschaffen Dokumentarfilm
Freundschaft zwischen wilden Tieren und Menschen · 30 min 310 € 12,-  

DVD: »Die unbeweinte Kreatur« Dokumentation über 
Massentierhaltung, Transporte, Schlachtung · Laufzeit 25 min 302 € 4,50  

CD: AJ-GANG: Album »MEAT IS MURDER« 350       € 12,-

Maxi-CD: AJ-GANG: »BambiKiller« Anti-Jagd-Rap 351 € 4,50

Maxi-CD: »God’s Creation« von Phil Carmen 352 € 5,45

Forderungen für eine Novellierung der Jagdgesetze · Infoblatt A4 513 € 0,20

Jagd kann Wildschweine nicht regulieren Infoblatt A4, 4 Seiten 515 € 0,20

Jagd ist eine Nebenform menschlicher Geisteskrankheit · Infoblatt  A4 507 GRATIS

Gratis: Zwangsbejagung ade! · Faltblatt 512 GRATIS

Gratis: Füchse - Gejagte Überlebenskünstler · Flyer, 8 Seiten 519 GRATIS

Brennglas-Shop

�

AJ-Gang: 
MEAT IS MURDER

Album mit 
13 Tierrechts-Songs 

Art. Nr. 350 · Preis: € 12,-

CD’s

Phil Carmen:
God’s Creation

Maxi-CD  
Art. Nr. 352 · Preis: € 5,45

AJ-Gang: 
BAMBIKILLER

Anti-Jagd-Rap · Maxi-CD
Art. Nr. 351 · Preis: € 4,50

Sie brauchen Flyer
Broschüren, Zeitschriften  

für Veranstaltungen, 
Tierschutzunterricht, 

Infostände? 

Fragen Sie uns nach
Sonderrabatten!

Bestellhotline:
09391/50 42 36  

e-mail: 
info@brennglas.com



Antwort

FREIHEIT FÜR TIERE

Verlag »Das Brennglas«
Hernsterstr. 26

D-97892 Kreuzwertheim

Absender: (Bitte ausfüllen)

Name, Vorname

Straße

Land / PLZ / Ort 

Ich bezahle  � per Überweisung 
� per Bankeinzug 

Konto-Inhaber

Bank

IBAN

BIC

Bitte in einem Kuvert einsenden 
oder faxen an: 0049-(0)9391-50 42 37

ich möchte ein Jahres-Abo:Ja,
FREIHEIT FÜR TIERE
D: ¤ 19,80 / A: ¤ 23,50 / CH: SFr. 26,50

Förder-Abo:
Ich fördere Druck und Verbreitung von 
»Freiheit für Tiere« mit jährlich
Deutschland/Österreich:
� ¤ 30,- � ¤ 50,- � ___ ¤
per Dauerauftrag/Abbuchung 
Österreich nur per Dauerauftrag

Schweiz: (per Dauerauftrag)
� Fr.40,- � Fr. 60,-      � Fr ___ 
Die Zeitschrift bekomme ich vierteljährlich.
Als Dank für das Förder-Abo erhalte ich 
zusätzlich das Buch »Wir fühlen wie du - Die
etwas anderen Tiergeschichten« als Geschenk!

VEGAN genießen International 
Die besten Rezepte aus aller Welt 
168 Seiten ¤ 19,95

»Natur ohne Jagd« 
Großformat, 132 Seiten Sonderpreis ¤ 6,80

�

�

Bes t e l l - C oupon  f ü r  I h r  Abonnemen t  

�

freiheit für Tiere setzt sich kompromisslos sowohl für 
unsere Haustiere als auch für die Millionen Schlachttiere, 
Versuchstiere und die Wildtiere in unseren Wäldern ein. 
Die Vision von freiheit für Tiere ist ein fried fertiges 
Zusam men    leben von Mensch und Tier. 

freiheit für Tiere erscheint 4 x im Jahr - werden Sie Abonnent!

Sie möchten die Verbreitung von »Freiheit für Tiere« unterstützen? 
Bestellen Sie ein Förderabo mit einem monatlichen Beitrag ab ¤ 5,- 
oder mit einem Jahresbeitrag von wahlweise ¤ 30,- oder ¤ 50,-!  
Neue Förderabonnenten erhalten das Buch »Wir fühlen wie du - 
Die etwas anderen Tiergeschichten« als Geschenk! 

Jahrgänge 2016 / 2015 / 2014 zum Sonderpreis

� Jahrgang 2016 (4 Hefte) nur ¤ 12,- � Jahrgang 2015 (4 Hefte) nur ¤ 12,- � Jahrgang 2014 (4 Hefte) nur ¤ 9,-

Die Zeitschrift , die den Tieren eine Stimme gibt

FREIHEIT FÜR TIERE

Alle Ausgaben online: www.freiheit-fuer-tiere.de

�


